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Alfred (Siegel blugolktalbukn

^ »Aolltlalbskn
? fo^rkeim - (^Alw - - Olvi b̂

Oie Keule als Kagolktalbakn bereieknste 8lrecke gebt aut krei'feilubsckniNe Zurück. Oen 6eginn muckte ker ursprüngliek 2ur
Württembergi ^clien 8ckwsrrw »Ikdskn (Ausgangspunkt 8tutt-
gart-^ uffenkausen ) 2üklenke 4>.bscknitt (Weil ker 8takt -) Lslw -
klagolk im takr 1872 Oie Fortsetzungen von blugolk nsck Oorb
unk von Lalw nuek pfor̂ keim konnten um I . turn 1874 eröllket
Erken . Anfangs 8olite kie blagolktalbakn sl8 blork -8ük -Oinie ei¬
nen "keil kes groben Verkekrs xur Klittelsckwsir vom Kkein ab-
lenksn, was über nickt erfolgt ist . Ourck kie Ointukrung einer
neuen teckni8eken 9etriebsweise ( signalisierter 2iugleitbetrieb )
im takre 1989 kut 8ick kie WiNsckaktlickkeit unserer 8treeke snt-
sckeikenk verbessert. Oer ketriebsablauf wirk seit kiesem Zeit¬
punkt von einem 8trecksnfakrkienstleitsr in iöak kiekende !! ge¬
steuert unk überwsckl. kleben wenigen lokbespunnten / .ügen
verkskrsn kuuptsücklick Kinmanntriebwugen ker Luureiks 628
pforrkeim uls Ausgangspunkt ker kier vorgestelltsn 6skn liegt
reizvoll um Zusammenfluss von Würm , blagolk unk Onr . Os kie
Oökenrllge kes 8ckwur2wslkes bis sn kus 8taktgebiet kerunrei -
eken . wirk ?for^keim uuck uls ^?forte kes 8ekwurrwalkes" be-
Wicknet . 9s ist Ausgangspunkt ker versckiekenen 8ckvvar/vva !k-
ttokenvvege
Ous Oesickt ker im Krieg weitgekenk rerstörken kkelmstall - in-
kustriestukt bestimmt Keule ker funktionelle Lkarakter mokernsn
8auens . Vor allem kie 8ckmuek- unk Okreninkustrie uls I laupt-
wirtsekufls ^weig Kuben ker 8takt Weltgeltung versekattl unk ikr
Ken 6einumen "Oolkstskt" eingetragen . In besonkeren buck- unk
Vleistersekulen wirk ker klaekwucks für Kiese krancken kerunge-
/ ogen . Westliek vom Vlarkt, um verkskrsreicken keopolkplat/,
stekt kas Inkustriekuus mit ker Vlusteruusstellung für 8ckmuek
unk Obren . Kine ker bekeutenkstsn OelekNensckulsn 8ük-
keutseklanks im l 6 . takrkunkert war kie ?forrkeimer Oateinseku-
le , kie auck ker Kelörmutor Vlslancktkon aus kem bsnackbarten
Oretten besuekt kut . .lvkannes Keucklin , sin Oumanist von euro-
päisekem Kang, ist in pforrkeim geboren .
Das kem letzten Krieg rum Opfer gefallene OmptungsgebLuke im
öaknkof pforrikeim wurke neue erricktet. Ous teilweise in blatur-
steinwerk aufgefükrte Oebäuke bietet vor allem 2ur 8tuktseite bin
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ein sekr anspreekenäes klilä Von äen Laknanlagen sus erkennen
wir äen Turm äer 8cklo88kireke , in äer versokieäene baäisebe
Tlerrseker ikre letzte Kuke fanäen , Die Liieren >ei !e äer Kircbe ,
äie 3Vestseite mit äem Ports !, sinä romaniseken Ursprungs , äas
ansekliekenäe l .angbaus wuräe im Öbergangsstil von äer Koma-
nik rur Ootik erricktet, äie 8eitenkapelle in llockgotik unä äer
koke Lkor in 8pätgotik,
8owokI äie 2Ugs nsck Lalw/llorb als auck nack 8aä VViläbää
verkekren von äer Westseite äes flalinbots Die äork stumpf en-
äenäen Oleise erinnern noek an äie Oänäerbakn ^eil , als äie Wurt-
tembergiscks 8tsst8bskn einen eigenen IZaknkof in pkor^keim sr-
riektete (übrigens auek gesonäetts Oüterabfettigung unä Ook-
scbuppen ) Wäkrenä äie llauptbakn naek Karlsruke noek im
IZaknkofsvorkelä nörälicke Kiektung einnimmt ( reckts ) , wenäet
sieb unsere bis psorrkeim - liröt ^ ingen Zweigleisige Trasse äll-
mäklick nack 8üäwesten, Keekts parallel verläuft äie Kelterstrabe
( kunäesstrsbe 294 Kicktung IZaä Wiläbsä - Treuäenstaät) ,
Lei äer 8tstion pforrkeirn-gröt^ ingen sei einer 8skn geäaebt, äie
bereits äer Vergangenkeit sngekött , Ls war äie vom örötringer
Ookalbaknkof ausgekenäe metsrspurige Kleinbakn nack Itters-
bsck , Über viele lakre verlief sie auf äen Oleisen äer pforrkeimer
stäätiseken 8trabenbakn bis ins 8täätinnere von pforrkeim 2um
Oeopoläplat / Im äakre 1968 wuräe äiese ob ikrer reizvollen
8tteckenlukrung um bloräranä äes 8ckwar2waläes als "?snora-
msbskn" berieicknete 8ckisnenverbinäung ru Ounsten einer Om-
nibuslinie autgegeben , ln äer einst als lnselbaknkofausgebiläetsn
8tstion ptor^keim-6rot/ingen trennen sieb äie 8ckienenwege, />k
kier folgt äie Ln-bakn äem LnÄal aufwätts nack IZaä Wiläbsä ,
Lin Olsisäreieck (Königskurve ) nack äem IZaknkok ermöglickte
einen abseitigen Okergang ,
Onser Oleiskörper überquert bei äen 8taätwsrksn (rsekts) äie
Lnr . Im 406 m längen krölriager l unnel psssieren wir äen ers¬
ten äer insgesämt neun Tunnel äer blsgolätalbakn, Oer 6erg-
äurekstiek biläet äie Wsssersckeiäs ^wiscken On -- unä blagolä ,
Oer IZaknkörpsr tritt nunmekr in äas tief eingescknittene, wslä-
umrakmte blagolätal ein , äem er mit äer IZ 463 llussaufwätts
folgt , Oie blagolä entspringt in äer bläke von öessnlelä unä mUn -
äet nsck 93 Kilometer langem Tauf in plorrbeim in äie Lnr , Da
äer TIuss raklreicke Winäungen sulweist, weräen äie vorste -
kenäen Oebirgssporne von äer llabn äurcktunnelt, vis Oanä-
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sckaft . veleke cler 2ug berükrt , vircl wegen cler maleriscken Ott8-
bilcler uncl cler auf clen bsvalcleten Talkängen tkronsnclen Ourgru-
inen viel besuekt . Oie Trasse riekt sick in einem Waldstreifen
rviscken clen Tläuserrsilen cles pforrkeimer 8taMeils Oillvvei-
Kenskein entlang. ^nsckliekenä unterquert cler 2ug clen 8cklo88-
berg mir cler im Walcl verborgenen Kuine Kräkeneek im 371 ^ le¬
rer langen Weikensteiner Tunnel , über clem cler IVIittelveg
pforrkeim - Walclskut cles 8ckvarrvalcivereins verlauft . Oas un-
ler venkmalsckutr 8tebencls OmpfangsgsbLucls cler aufgelassenen
8tation Weillenstein clienl jetrl clen Oisendaknfreunclen ? lorr -
beim für IVluseumsrvecke sovie cler Unterbringung ikrer lvloclell -
baknanlsgen .
î viscken cler lluckenkelcler uncl cler keickenbacker klagolcikalcle
uncl dem von einem Waldgürtel getrennten 8tadtteil öüeksnbronn
folgen vir weiter clem blagolcltal . Wieder kürren vir eine lduss-
zckleife im 56l Bieter langen Lelgenkergtunnel ab . Oer Orko-
Iung8ort fnterreickenback in einem vaIclum8LbIo88enen lal -
>ce88el an cler Oinmünclung des id^lkseken Keickenbacktales virci
vegen 8eine8 biet/es gut markierter Wandervege gerne ausge¬
sucht .
Oie Trasse vecli8elt clie Ukerseite cler blsgolcl uncl fükrt clurcb
cliebts . bi8 rum Tal vorstobsnde Wglder südwärts . Oer Seclarks-
kaltepunkt Xlonback -bceukausen i8t für Wandergruppen belieb¬
ter Ausgangspunkt kür cla8 bekannte 2iel Ivlonbaebtal mit 8einen
8ckluekten , Telsgruppen uncl Wasserfallen >̂ uf cler Weiterrei8e
bietet 8iek un8 recbt8 ein büb8eksr IZIiek auf liad l .iekenrell cla8
vir am Treibacl uncl clen 8portan lagen entlang erreieken . Oa8
8ekmucke a>8 einge8cko88iger Tlackbau mit einem Ukrentürm -
cben au8gefübrts Ompfangsgsbäude lö8te 1972 cla8 fa8t 100 lakre
alte kaeliverkgebaucle ab.
IZaclen-WüNtemberg i8t sin an Kadern reicbe8 I .and . 8o berübren
vir auek auf unserer 8treeke rvei Tleilbader Oie Thermalquellen
von kad Oiebenrell nutzten sebon im 15 . labrkunclert clie IVlark-
grafen von Kaden . InTviseken Kat sieb Oiebenrell ru einem be¬
liebten ITeilkacl entwickelt . clas sieb aber clen Lkarakter einer ge-
mütlieken sckväbiseken Kleinstadt bsvakrt Kat , voru nickt ru -
letrt clie Tage im sekonen blagoldtal mit seinen bevalclsten kerg -
kangen beiträgt .
Oie alte sagen um rankte 8tauferburg vurcle 1954 viecler erricktst
uncl überragt nun erneut den Ort . lugencllicke aus ganr Turopa
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kaben sick gm Wiederautbsu beteiligt und ein internationales Ju¬
gendforum gesckallbn 8 ad kieben ^ell ist 8 K2 der über die Ke¬
gion kinaus bekannten lueben/eüer Mission ,
black Verlassen des 8 aknkofs erkennen wirreckts die Kuranlagen
sm linken blagolduler ; suf der anderen Leite das moderne ? ara -
celsusbgd . präcktig ersckeint reckts die Kuine des groben klos -

terkomplexes Hirsau mit dem vulenturm .
Vas alte scbindelgedeekte vmpfangsgebäude in l-lirsau gebt noeb
auf die VnfangsMit der blagoldtslbakn Zurück . Keckts der blagold
musste man den 8 erg tief anscknsiden , um kaum kür das 6 akn -
kofsgebüude 2u erkalten , / tm 8teilkang oberkalb der Ltation raekt
in der blöke die nickt mskr betakrsne 8 trecke von Weil der 8t »dt
nack Oalw ikre weit auskolende Lckleike , um sick allmaklick ins
blagoldtal abrusenken .
Oer nack Oalw eingsmeindste Ortsteil flirsau liegt in einer wald -
umgsbenen Val Weitung an der kdündung des Lckwsinbackes in
die blagold . Obwokl das vork flirsau erst seit dem 18 . takrkun -
dert bestellt , reickt dis OMndung des Klosters weit in die Oe -
sckickte Zurück . Oie von den branMsen verstörte Klosterkircke
Kat vielen Ootteskäusern in Württemberg als Vorbild gedient ,
flirsau war Ausgangspunkt der denkwürdigen kireklicksn Bewe¬
gung des 12 . .lakrkundeNs , die als " flirssuer Klosterreform " be¬
kannt geworden ist . Vngren ^end an die klosterlicken kuinen stskt
das verstörte ksnaissaneesekloss der württembergiscken vermöge
8eit Vlai 1989 kalten die keiserüge in Oalw an einer neuen 8ta -
tion unweit der Kernstadt . /Vngescklossen ist der Zentrale Omni -
busbsknkok - flermsnn flesse , an den sein Oeburtskaus am
lvlarktplatr erinnert , Kat in seinen 8 ückern vetails und Klerkmsle
seiner flsimatstadt eingeflockten . Viele Oebäude am Ivlarktplsv ,
das katkaus und der Wäckterturrn lassen keute nock erkennen ,
dass Oalw einstmals die reickste 8 tadt Lekwabens gewesen ist .
8 ie Kat sick im kaufe der 2 eit / u einem der bedeutendsten dsxtil -
ksndelsplätW entwickelt . Kireklickes Lckrikttum gekt von der
Lalwer Verlsgsgesellsckatt in alle Welt kinaus . Vas Wakrreicksn
Lalws , das alle Ltürrne und Zerstörungen überdauert Kat , ist die
kleine um 1400 erbaute blikolauskapelle , die einen über das Was¬
ser vorkragenden Pfeiler der biagoldbrücks riert .
6 ald passieren wir das trübere , stattlicke Empfangsgebsude von
Oalw , das von auben durekaus -kknliekkeitsn mit dem in 8 ad
Wildbad Kat , natürliek okne dessen Weitläufigkeit ; in Wildbad
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galt es ja, die gekrönten Häupter Europas würdig ?ur kadekur / u
empfangen . Das in rotem Landstein ausgeffikrte vaknkofsgebäu-
de von Lalw, massiv gemauert und ffligran verfugt , stein nock
fast unbsrllkrt vom städtebaulicken Wandel cier vergangenen
iakrreknte im Leimt? cier dicktbewaldeten kelswancl vier trifft
cier vaknkörper cier Wvrflembergiscben 8ckwar ?walddskn
( links ) auf unsere Ltrecke 2wiscken ( alw uncl Weil der 8tadt
ruiit seit 198Z cier Personen - und seit 1988 der üütsrvsrkekr .
ünsere Trasse folgt weiter dem von sckünen Waldbergen um-
rakmten biagoldtal . Wir wsekseln auf das anders flussuier und
sekneiden eine Lcklinge der blagold im 477 (vieler langen ku -
dersbergtunnel ab. 9ei der eksmaligen 6aumwo» Spinnerei Lalw
( links ) überqueren wir abermals die biagold . ffeekts der Weiler
Kentkeim mit der romaniscben 8t .-Landidus -kape »e aus dem
11 , iakrkundert mit deaebtenswerten Wandmalereien ,
vis Ltation iiad leinack liegt etwa drei Kilometer östliek des
?ugekörigen ONes im tief eingeseknittensn bewaldeten l al der
ffeinack . Vas renommiette und wegen seines lafelwassers be¬
kannte veilbad liek der Liründer kudwigsburgs, der pracktlie -
bends ver/og vbsrkard kudwig, erbauen . veinack ist sin cdvili-
sekes vrkolungsplat?eksn mit bübseken bisdermeierlieksn IZade-
käussm . block über dem biagoldtal ragt die kükn auf den köcks -
ten Kelsen gesetzte ffurgruine 2avelstein empor. 8ie war einst 2u-
ffuektsort Oraf vberkards des (ireiners nacb dem Überfall in
Wildkad black der 8ckneesckmel ?e sind dort die Wiesen ubersät
mit welken und violetten krokusblüten .
Wieder überqueren wir die blagold und unterfakren einen 6erg-
vorsprung im 280 Kieler langen Lcklossbergtuniiel /Ku5 dem
vergrücken stekt eins der sckünsten und stattlicksten kuinen des
8ekwar?waldes . Die 6urg war einst vesit? der Irucksesse von
Waldburg, denen nock vier weiters derartige Anlagen beiderseits
der blagold gekürten . Über dem Eingang der vurgruine erinnert
eine Oedenktafel an den ( irllnder des 8ckwar?waldvereins , 6au-
rat kkeinkard .

ünser Lekienenstrang weckselt an das andere blagoldufer und
fükn am Wandergruppenkaltepunkt lalmükle (Würlt ) vorüber ,
vanack durckquert der / .ug den 226 Kister langen Kengeltunnel
nackdem er ?uvor erneut die blagold überbrückt Kat . Wildberg
(Württ ) wird kufsisenförmig von der blagold umffossen . vie
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Oässcken , freppen und Wege streben steil rum einstigen 8itr der
8ckenken von Wildberg kinauf . Klier var bis 1828 der Oericktsort
der 8ckäferruntt , voran der alle rvei lakre stattlindende 8ckäler -
lsuf nock erinnert . Oleick nacli dem ksknkof durckquert die
kaknknie den 253 Bieter langen VVildkerger Tunnel . -knscklie -
kend Überdrücken vir letztmals auf unserer Keise die lkagold . Li¬
ne Llusssckleife vird im 167 Kieler langen Kettenbergtunnel ab¬
gekürzt .
keim bereits ru klagold gekörenden Ortsteil Lmmingen vird das
klagoldtal etvss breiter . In Lakrtricktung recbts voraus tritt der
Lcklossberg mit der stattlicken Kuine klokennagold ins klicklbld
Inmitten von Klügeln deknt sick die geverbereicke 8tadt Ikaguld
immer veiter im 'Kal aus . kemerkensvsrtes baulickes Zeugnis der
Vergsngenkeit ist dis auf dem Oebiet eines römiseken Outskofes
erricktete Kemigiuskircke . Lin besonders eksrakteristisckes kack-
vverkksus. an dessen Oestaltung mekrers lakrkunderte mitgevirkt
Kaden , ist das llotel Lost am kiarkplatr .
kis Kisi 1967 nakm auf dem kaknkotsvorplatr von blagold eine
8ckmalspurbskn in der 8purveite 1000 kiillimeter ikren Aus¬
gang . va der kaknkof der blagvldtalbakn etvas abseits vom Orts -
rand der 8tsdt liegt , bessb blagold an der 8trecke nack VItensteig
mit bingold 8tadt sine / veile ksknstation . Lin auffälliges kau -
verk lenkt reckts unsere Aufmerksamkeit auf sick ; es ist der
Waldackviadukt , auf dem die 8 28 das blagoldtal übsrvindet .
LInterkalb des kaknkürpers erkennen vir Labrikgebäude mit
8keddäckern
bb dem aufgekobenen klaltepunkt bagold -lselskause » beginnt
die Lrasse durck einen Waldstreifen aus dem blagoldtal nack
llockdorf ins Oäu / u steigen , kald nack der frükeren 8tation
Oündringen durckfskren vir im 1553 Kieler langen kluckdorser
Tunnel den längsten kergdurckstick innerkalb der frükeren I3un-
desbakndirektion 8tuttgart vor Inbetriebnakme der bleubaustrecke
8tuttgart - kisnnkeim . vis kakn erreickt dansck die klocktlscke
des 8ckleksn - und llecksngäus . Oiese Landsckalt vird im blor-
den vom 8trokgäu , im Osten vom 8ckünbuck und im Westen
vom 8ckvar/vsld begrenzt .
Im ksknkof llockdorf (k klvrk ) treffen vir reckts mit der ein¬
gleisigen kaknknie aus Lreudenstsdt Zusammen , mit der vir ?u-
näckst gemeinsam nack Osten streben . Ltva einen Kilometer vor
dem Lutinger kaknkof teilt sick unsere 8trecke . Wäkrend der ei-
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ne 8ckienenstrang 2urn llsknknotenpunkt Kutingen fükrt,
sckwenkt der andere Oleiskörper nack 8üden ein . /Xisbald trifft
un8er 8ckienenweg auf die dis llorb Zweigleisige Ilauplbakn
8tuttgart - kuttlingen - 8ckatkausen - 2ürick .
ktwa in llolic des llaiffeisen -kagerkauses (reckts ) stand ein8t cier
von 6er Württemberg,scken 8taatsbakn erbaute Laknkok Lutin -
gea nebst lokscbuppcn Oanack auf 6er gleicken 8eils kübscker
Illick auf 6ie Ortsckaffen Kutingen und Lildeckingen . Der llakn -
körper senkt sieb nunmekr in starkem Oefälle durck eins reifende
kalsckluckt ins obere bleckartal ab . blackdem 6er Xug 6en 309
lvlster langen klüklener kunnel passiert Kat , bietet sieb uns links
voraus ein beson6srs sckönes Panorama dar Wir überblicken 6as
Klusstal un6 6ie Obere bleckarbakn von 6er Offsebaff klüklen bis
llorb
Oie krasse überquett 6ie bei6en bleckararme auf einer teeknisck
bemerkenwettsn kisenbsknbrücke , mussten 6oeb 6ie Überbauten
6er Oleiskrümmung von 685 Bieter llalbmssser un6 einer Wei-
ckenverbindung in Lrückenmitte angepasst werden . kinks trifft
6ie eingleisige Laknlinie aus kllbingen auf unsere 8trscke . Oe-
meinsam erreicken wo 6en Laknkof llorb . Vas msleriscks , steil
an einem klergrucken kinauLiekende 8tä6teben llorb Kat nock
maneke mittelalterlicken lläuser , Oassen , kreppen , ltrunnen , keil
6er 8ta6tmauer un6 kürme bcwakrt ffeckts auf 6er llöke blickt
6er 26 kletsr koke 8ckütteturm auf 6ie 8la6t kersb ^ er bietet eine
umfassende 8ickt auf weite keile 6sr Westalb .
Ilemerkenswerte klauten sind die barocke 8tiffskircke mit der
"llorber kvladonna "

, die 8pitalkircke , das llsimatkaus " lloker Kne¬
bel " und das ffstkaus mit dem kassadengemälde " llorber llilder -
bogen " . /̂ us llorb stammt der kürstabt IVlaNin ( ierbert , der eines
der grokartigsten Oenkmale des lrükklassi/ismus auf deutscksm
Loden , die Klosterkircke der ekemaligen klenediktinerabtei 8t.
Llasien , erbauen bell .
In neuerer 2eit ist llorb bekannt geworden durck die allMkrlick
stattffndsnden llorber 8ckienentage , die ikr Oründer ffutt 6ie -
lecki M einem europaweit anerkannten kreffen von 8ckienenver -
kekrsfackleuten ausgestaltet Kat und von dem für den 8ckienen -
verkekr weitreickende und bemerkenswerte Impulse ausgeken .

/ E
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Von 1868 bis 1879 Pfarrer / u /̂ Itkengstett an 6er VVürttembergi -
scben 8ebwar2waldbabn war L/ua^ /-r/öü/r/r/! //oc/r^tette^ 6er
Verfasser 6ieses biagoldbakn -keisefükrers. ver aus Waiblingen
gebüttige Oottesmann ( 19 .3 . 1823 - 9 .2 1902 ) wirkte vorbsr als
Vikar un6 Pfarrer in Lomaringen un6 Outenberg un6 teilte sieb
ab 1874 2wei labre lang 6ie Besorgung 6er Pfarrei blsubengstett
mit Pfarrer 6un2 aus Vlottlingen 8päter Pfarrer in priekenkau-
sen un6 8tadtpksrrer in Ovven/leck . -kuüer 6en bsi6en vaknrei-
sefübrern über 6ie Württembergiscbe 8ckwar2waldbakn un6 6ie
blsgoldbabn Verfasser mebrerer kirebenkistorisekerWerke .

ver 6essen württembergiseber 8ektion
plockstetter seine btagoldbakn -vesekreibung wi6mete (8 . 2 6er
Originalvorlage ), ist kervorgsgangenaus 6sr 1832 in beiplrig ins
beben gerufenen Oustav -/kdolf-8tittung. Visse sollte im Leiste
6es 8cbwedenkönigs Oustav /Xclolf wirken , 6er sieb im vreibig-
)äkrigen Lrieg um 6en gestand 6es Evangeliums in Oeut8cklsn6
verdient gemackt batte . - fleuts tritt der Verband unter dem bla¬
men OuLtav -^ c7o/^ 1bs^ auf sein / weck ist die Unterstützung
svangeliscber Oemeinden in der Viaspora und von lktissionsge-
sellsckatten.

vie auf der Originalssite 3 / u findende gntternungsangabe (kei¬
ne Zeitangabe ) " 18 8tunden" bemisst sieb in württembergiseksn
poststunden. I poststunde - 3,62 km
vrnreebnung der auf 8 . 7 in Orad Keaumur ( p ) genannten bem-
peraturangaben ^ I ° g - 1,25 ° C

vie auf 8 . 12 unten srwabnte gesebreibung keikt mit vollem bl¬
ieb
" voebstetter/8cbü2, vie Württembsrgisebe 8cbwarrwaldbabn
von 8tuttgatt bis blagold "

, 8tuttgart 1872 .
blacbdruck 1990 durcb den W86 e .V ., Calw .
18SbI 3-928116-04-5
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